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- Blatt zur Laibacher Zeitung. Nw. 25.

V o r l a d u n g (z)
der Jakob Prettnerschen Verlassesglaubiger, und Schuldner.

VoM Magistrat der landesfürftlichen Sladt ZiNi, als Alchandlungsinstanz wird hiemit
bt'annl gema^l, daß alle jene, welche zu dem Verlasse oeS unter dieser Ocrlchtsbmkeit
verstoroenen Jakob Preltner. Hausbesitzers allhter, und Negozianten, <»us was immer für
einem Rechlstitel etwas schulden, oder darauf einen Anspruch zu stcllcn vermeinen, zu der
auf den 20. April d. I . Vormittags um y Uhr anberaumten Tagsahnng, u?l!> zwar erstere
zur genauen Angabe ihrer Schulden, letztere aher zur Llgnidirnng ihrer Anspsücke enlwe«
der persönlich, oder durch einen Bevollmächtigten so stcnnß zu erscheinen haben, als widri«
genS nach Verlauf dieses Termins die Verlasses . Abhandlung gepflogen, und der Verlaß
den testamentarischen Erben eingeantworlet, gegen die Schuldner aber im RechlSwege ciuge«
schritten werden würde. Magistrat Zil l i am io. Mnz »8l4.

Anzeige der Jah r -und Viehmärkte in der Mair ie Lustthall.

. D e n 24 . Apr i l am S t . Georgi T a g im Orte Jauchen.
D e n 15. I u n y am S t . Veicstag zu S t . Helena.
A m 13. I u l y am S t . Margarethentag zu Lustthall. ^
A m 27. Sep t . am Tage S t . Cosmas zu Jauchen.
U m 23. Okc. am Tage S c . S imon is zu LustthaU.

Jagdbarkeit . Verpachtung. (»)

Es werden vackstehende, zu dem Gute Lichlenberg gehörige Jagdbarkeiten in Pacht
gegeben. Als daS Rcißgejagd und Wilddahn in der Psarr 8 0 ^ 1 das Reißgrjagd in der
Vfarr I . iut)03wu und das Reißgejagd in der Pfarr S t . Mareln bei ^ i i a u . Iagdlieb«
Haber »el.eden in dem Hause Nr. 207. auf dem neuen R " k l e , im obern Stocke sich um daS
Nähere zu erkundigen. ^

B e k a n n t m a c h u n g . (3)

Durch den Austritt des Fortuna! Kunlara kömmt mit 24. April l. I . der Organisten
vnd Meßner Dienst bey der Pfarr Semilsch mit welchem auch daS Schullehrer Amt oerrinig"
ist, in Elledigung Jene, welche diesen Dienst zu erhalten wünschen, haben Ihre Gesuche m'l
Veilegung der Zeugnisse einer guten Aufführung, und der Tüchtigkeil zum Lehramle. so n"e
auch über ihre Kenntnisse alS Organisten, und Meßner bis Ende deS lauf^den MonalS bey
dem Herrn Mairie der Gemeinde S^mitsch einzureichen. Die gewissen Emolumenie dieses
ViensteS bestehen nebst der freyen Wohnung jäirlich in lZo Mirl i l ig Hics und ,5 Oesterreicher
Eimer Wein, dann in freywilligen unbcstimmlea Koücklur von »» Mirl ing Waitz uud an
Glollgebühren ungefähr 20 ft.

K. K. Inleayanz Neustadt! am 7. März lg 14.



DÜÜ^^ÜÜ^^M B e k a n n t m a c h u n g . (3) ^
» ^ s s . wird aus frener Hand, unterm 30. März z8»4. 3« 33PP bey Owlo ibaH i ln zur
' ^ l«?7^ oon i-hcr ohreneS Wir lhsha.s, welches b.s nun besonders von den Fuhrleute^

k . ^ e t w i d andern Thels aber ist es wegen der zwar unb^entenden d°« klemen E n .

" „ 7 Dreschboden, .2 Sland Geschlossene Hatpfen, 2 Schw'.n.^taaungen, ^um dm
37ns ein Ga?ten in 2 »s- Mit l ing Ansaat und sammt Grumel m etlichen 8 Fuhren sehr
3tten H?u dann gleich in der Nähe 2 Pifünge pr. 3 is2 Mr l ing Aasaat und e^che 2 Fuh.
Knaulen Heu, dann einer Wiese?oä l i ^ i ^ bchehend in 3 Wägen Heu; auH » i ld be.
merkn, daß alle Pifünge bestenS gedüngt sind.

Wohnungen zu vergeben. (Z)
«ln der Spilalgasse in dem bürgerlichen Spitalgebäude sind 8 Quartiere, oder Wohnungen

bestehend i " kleinen Wohnungen z» Z. 4. 5. 6. unv einer grossen Wohnung osn 9 3 " n i " »
jedes Quartier hat seine Kuchel, 1 SpeiS. KeNer. und Dachkammer um
ZilmSdettag ohne Lizitalion zu «ergeben. Liebhaber können diese Wohnungen zu Geo gi ^
sogleich beziehn, und haben sich in den gewest Barmherzigen Spl la l Nr. l . des Wettern zu er.
kundigen. Laibach am 12. März 1814.

Nachricht. (3)
^n eiuern zur Gpekulallsu geeigneten Hause am Sanstrom zu Wurffeld Nro. 7a ist der

ersse Stock, bestehend in 5 Zimmern, Küche, Speisekammer, dann zu ebener Erde ein Platz
für Holz » Keller und ein kieiner Garten. wie auch ein kleines oben zu Gelreid«utbewahrung,
ulllen zu einem kleinen T la l l geeignetes HauS rückwärts im Hofe kommenden Georgi in Pacht
" verleihen, oder auch gegen annehmbare Bedingnisse z» verkaufen. Liebhaber belieben sich
dessen in Laibach am neuen Markt Nro. 22, im ersten Stocke am Gange im ersten Zimmer
bei Herrn I»seph Delela, oder in der Kanzlei der Herrschaft Thurnamharl in Unterklain bei
Herrn llnton Reßmann, Verwalter gedachter Herrschaft anzumelden.

Thurnsmhart den lZ. März »3^4.

Quartier zu vergeben.

I n dem Hause Nro. 5,. in der Gradischa. Vorstadt sind 4 Zimmer, Küche, Speißsaw.
mer, Keller und Holzlag in Bestand zu verlassen; nähere Auskunft erfährt man in der S lad ,
Nro. 2ZZ an der Gchusterbrückc.

Anzeige der Jahrmärkte'in der Mairie 8cke1iNle,
IN Unter,Q0U0 den 8. Iäner,

den » l . May — und
den 12. Iu<p jeden Jahres.



' Theater-Nachricht.
« Morgen Mittwoch den 32. März w,rd im hiesigen Schauspielhause zum

Vortheil der Unterzeichneten aufgeführt:

Totila, Nönig der Gothen.
Sroßes historisches Schauspiel in 5 .Auszüge von Iobanna Franiil v.

Weissenthurn. ^ '
Wozu sie sich dle Ehre giebt, alle hohen und verehrungswürdigen Theaters

freunde gehorsamst einzuladen. ^ ChrjstianaVolk.

^ ' ^ , " , - , , . . ^ „^ , , , , , . , . . , ,

Verstorbene in Laibach.
Den 2Z. März 1314,

ElilaVelha Feigelnouka, ledig, alt 7a Jahr, in der Kolbgasse Nr. ,ZZ.^
Dem Andreas Ruß, Schuster, sein Kind Ursula, all 2 is2 I . in der Krakau Nr. JH.

Den 26. detlo.
Vlargaretba Glaika, ledig, alt 54 Jahr, auf der Vt . Peters-Vorstadt Nr. 24.
H«m Leolchard Husar, Wetndatzamts, Comis, s. K. Kranz, alt Z l ft I . in der Krenngasse Nr. 73.


